Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfllen!

Anl 6
Vordruck gem. § 1 Abs. 3 BbgBauVorlV mage
1 Akt ich
Stellungnahme der Gemeinde enzeichen
02366-23-20
nach § 69 Abs. 3 BbgBO
1. Bauherrin / Bauherr / Bauherrengemeinschaft
Name / Firma Vorname / Ansprechpartner/in
Grimm & PahlVermogensverwaltungG & Co. Herr Grimm
Stralle Hausnummer Land PLZ Ort
Rosa-Luxemburg-Damm 1 D 12439 | Berlin
Telefon Fax E-Mail
01787178599 grimmopal@aol.com
1.1 Baugrundstiick
Gemarkung Flur Flurstiick(e)
Werneuchen 2 1031
Stralle Hausnummer | PLZ Ort Ortsteil
BerlinerAllee / Breite Str. 19-20,3 16356 | Werneuchen
2. Bebauungsplan (§ 30 BauGB)
Das Vorhaben liegt
D im Geltungsbereich des qualifizierten Bebauungsplans (§ 30 Abs. 1 BauGB)
D im Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans (§ 30 Abs. 2i. V. m. § 12 BauGB)
Nr. / Bezeichnung des Bebauungsplans Gebietsart nach der BauNVO
Das Vorhaben entspricht den Festsetzungen dieses Bebauungsplans D ja D nein
3. Innenbereich (§ 34 BauGB)
Das Vorhaben liegt
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB)
I:l im Geltungsbereich eines einfachen Bebauungsplans (§ 30 Abs. 3, § 34 Abs. 1 BauGB)
Das Bauvorhaben entspricht den Festsetzungen dieses Bebauungsplans D ja D nein
Die Eigenart der naheren Umgebung entspricht einem der Baugebiete der BauNVO : :
(§ 34 Abs. 2 BauGB) la [] nein
Gebietscharakter
Nach § BauNVvO:| Mischgebiet
Das Bauvorhaben halt den Rahmen der vorhandenen Bebauung ein (§ 34 Abs. 1 BauGB) ja D nein
Das Bauvorhaben halt die gebotene Riicksichtnahme auf die Umgebung ein (§ 34 Abs. 1 BauGB) ja D nein
Der Gewerbe- oder Handwerksbetrieb kann trotz Abweichung von der Eigenart der naheren D ia D nein
Umgebung zugelassen werden (§ 34 Abs. 3a Satz 1 BauGB) J €
Es liegt eine Satzung vor nach
[ ] §34Abs.4Satz1Nr. 1BauGB [ ] §34Abs.4Satz1Nr.2BauGB [ ]§34Abs. 4 Nr. 3 BauGB
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4. AuBBenbereich (§ 35 BauGB)
Das Vorhaben liegt Gebietsart
[ ] im AuRenbereich (§ 35 BauGB)
D im Geltungsbereich eines Flachennutzungsplans
D Das Vorhaben ist privilegiert nach § 35 Abs. 1 Nr. I:I BauGB
D Das Vorhaben fallt unter § 35 Abs. 2 BauGB
D Das Vorhaben fallt unter § 35 Abs. 4 Satz 1 Nr. l:] Buchstabe I:I BauGB
5. Planreife (§ 33 BauGB)
D Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich eines Bebauungsplans, dessen Aufstellung beschlossen ist (§ 33 BauGB)
Nr. / Bezeichnung des Bebauungsplans Gebietsart nach der BauNvVO
Die Offentlichkeits- und Behérdenbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 2 BauGB D . D .
und § 4a Abs. 2 bis 5 BauGB wurde durchgefiihrt (§ 33 Abs. 1 BauGB) a nein
Das Vorhaben kann im Fall des § 4a Abs. 3 Satz 1 vor einer erneuten Offentlichkeits- und
Behdrdenbeteiligung zugelassen werden (§ 33 Abs. 2 BauGB). Die Anderung bzw. Erganzung D ia D nein
wirkt sich nicht auf das Vorhaben aus ]
Das Vorhaben kann bei Verfahren nach § 13 BauGB vor Durchfiihrung der Oﬁe_ntlichkeits- und
Behordenbeteiligung zugelassen werden (§ 33 Abs. 3 BauGB). Die betroffene Offentlichkeit
und die beriihrten Behérden und sonstigen Trager offentlicher Belange hatten Gelegenheit zur D a l:l nein
Stellungnahme )
Das Vorhaben entspricht den kiinftigen Festsetzungen D ja D nein
Der Antragsteller hat die kiinftigen Festsetzungen fiir sich und D ia D nein
seine Rechtsnachfolger anerkannt (Erklarung nach § 33 BauGB liegt bei) ! :
6. Ausnahmen und Befreiungen (§ 31 BauGB)
Das Einvernehmen (§ 36 BauGB) wird fiir das genehmigungspflichtige N . .
Vorhaben erteilt zu Ausnahmen nach § 31 Abs. 1 BauGB entfalit D la D nein
Befreiungen nach § 31 Abs. 2 BauGB entfallt I:‘ ja l:l nein
. Veranderungssperre un urtickstellung von Baugesuchen , au
7.V d dz kstell B h 8§ 14, 15 BauGB
Das Vorhaben liegt
D im Geltungsbereich folgender Veranderungssperre nach § 14 BauGB
Nr. / Bezeichnung der Veranderungssperre:
Zu Ausnahmen von der Veranderungssperre wird das Einvernehmen erteilt |:| ja D nein
D Die Zuruckstellung des Baugesuchs nach § 15 BauGB wird beantragt, Begrindung siehe unter Nr. 15
8. Ortliche Bauvorschriften (§ 87 BbgBO)
Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich folgender 6rtlicher Bauvorschriften nach § 87 BbgBO
Nr. / Bezeichnung der &rtlichen Bauvorschrift: In-Kraft-Treten am: Fundstelle:
Stellplatzsatzunger StadtWerneuchen, 21.09.2004 AmtsblattNr.05/04
Stellplatzsatzungder StadtWerneuchen,1. Anderung 18.03.2016 AmtsblattNr.03/16
Niederschlagswasserentsorgungssatzhigs 15.08.2012 AmtsblattNr. 09/12
Gestaltunassatzurfstadtkern 24.03.1998 AmtsblattNr. 03/98
Das Einvernehmen (§ 36 BauGB) zu Abweichungen fir das . .
genehmigungspflichtige Vorhaben wird erteilt (§ 67 Abs. 3 BbgBO) ja [] nein
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9. Benutzbarkeit und Zufahrtswege (8 4 Abs. 1 BbgBO)

Anlage 6

Die Zufahrt ist gesichert durch

die Lage des Grundstuicks in angemessener Breite an einer befahrbaren 6ffentlichen Verkehrsflache

D eine befahrbare, 6ffentlich-rechtlich gesicherte Zufahrt

[ ] Die zufahrt ist nicht gesichert [ ] Die zufahrt ist nicht erforderlich

Die Zufahrtswege sind benutzbar ab: ‘

10. Benutzbarkeit der Wasserversorgungsanlagen

Die Wasserversorgung ist gesichert durch D Die Wasserversorgung ist nicht erforderlich
Zentrale Wasserversorgung |:| eigenen Brunnen ab:
Zur Brandbekadmpfung steht eine ausreichende Menge Wasser zur Verfiigung ja I:' nein

|:| Die Bestatigung der fiir die Wasserversorgung zustandigen Korperschaft liegt bei

11. Benutzbarkeit der Abwasserbeseitigungsanlagen

Die Abwasserbeseitigung ist gesichert durch D Die Abwasserbeseitigung ist nicht erforderlich

Kanalisation D Kleinklaranlage |:| Sammelgrube D Sickeranlage ab:

|:| Die regelmaRige Entleerung der Sammelgrube und die einwandfreie und schadlose Abwasserbehandlung in einer
Abwasserbehandlungsanlage sind gewahrleistet.

I:' Die Bestatigung der abwasserbeseitigungspflichtigen Kdrperschaft liegt bei

Die Niederschlagswasserbeseitigung ist gesichert durch

|:| Einleitung in die offentliche Niederschlagswasser- oder Mischwasserkanalisation

I:I Einleitung in ein Gewasser auf Grund § 43 Abs. 1 BbgWG

Versickerung auf dem Grundstiick auf Grund § 54 Abs. 4 BbgWG

12. Schutzgebiete

Das Grundsttick liegt

|:| im Naturschutz- / Landschaftsschutzgebiet
|:| im Wasserschutzgebiet

|:| im Uberschwemmungsgebiet

|:| im Bauschutzbereich

|:| in einem sonstigen Schutzgebiet

13. Denkmalschutz

|:| Das Vorhaben betrifft ein Denkmal oder liegt in der Umgebung eines Denkmals

|:| Das Denkmal ist im Verzeichnis der Denkmale eingetragen (§ 3 BbgDSchG)

Nr. / Bezeichnung

|:| Das Denkmal ist vorldufig unter Schutz gestellt

Anordnung Nr. vom
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14. Sonstige Angaben

Das Vorhaben liegt in einem Umlegungsgebiet nach § 52 BauGB |:| ja nein

Das Vorhaben liegt in einem Gebiet nach § 142 BauGB I:I ja nein

Das Vorhaben liegt in einem Gebiet nach § 172 BauGB I:I ja nein

Das Vorhaben liegt im Bereich des Flurbereinigungsverfahrens

Bezeichnung:

Das Grundsttick liegt in der Nahe (bitte Entfernung in Meter angeben!)
D einer Bundesautobahn Meter Z:E:? I'-'zlll;jgshiiazr;zrﬁgsanlage Meter
einer BundesstraRe 1,00 Meter D eines militarischen Schutzbereichs Meter
D einer Landesstralle Meter D eines offentlichen Gewassers Meter
D einer Kreisstralle Meter D einer kV-Stromleitung Meter
einer kommunalen Strale 1,00 Meter D eines Waldes Meter
D einer Eisenbahnanlage Meter D Sonstiges: ‘ Meter

15. Erlauterungen zur fachbehordlichen Stellungnahme der Gemeinde (§ 69 Abs. 3 BbgBO)
(I:] auf besonderem Blatt)

NWS
Es liegen den Unterlagen keine Berechnungen oder Planungen fur die Niederschlagsversickerung bei = Nachft

Stellplatze
Ein Nachweis Uber je 12 Stellplatze It. Stellplatzverordnung der Stadt Werneuchen liegt vor.

Zufahrt

Bei Anderungen der Ausfiihrung und die konkreten Abmessungen der Grundstiickszufahrten, sowie Baustellen
(Uberfahrung Gehweg) sind mit der Stadt Werneuchen abzustimmen und vor Baubeginn entsprechend zu beai
Zusatzlich missen Anlieferungen/Baustellenverkehr aufgrund der speziellen Lage an der Bundesstral3e mit de|
Ordnungsamt abgestimmt werden (ggf. verkehrsrechtliche Anordnungen)zusatzlich sollte auch der Landesbetri
StraBenwesen beteiligt werden.

Hausnummer
Die genaue Bezeichnung der Gebaude (Hausnummern) sollte per Hausnummernantrag bei der Stadt neu bear
werden.

Abweichungen

1. Der Einbau von Dachflachenfenstern auf der strallenzugewandten Seite ist in der Gestaltungssatzung Stadt|
Werneuchen untersagt. Bei dem vorliegenden Vorhaben kann von dieser Vorgabe abgewichen werden. Als pr
Gebaude befindet sich der Adlersaal der Stadt auf der gegenlberliegenden Stral3enseite (Breite Stral3e) mit
Dachflachenfenstern zur Stral3e. Die Gebaudekonturen bleiben erhalten.

Jedoch sollen dabei die vertikalen Fensterfluchten weitgehend erhalten bleiben (auch Teil der Satzung) Konkre
die Dachflachenfenster bei Haus 1 + Haus 2 zumindest symetrisch auf dem Dach angeordnet werden (Seitena
zum Dachende + Zwischenabsténde), idealerweise weiterfiihrend unter Beachtung der Fensterfronten im EG.

Dachfarbe

Die Bestandsgebaude wurden 2023 als SofortmalRnahme udn zur Schadensbegrenzung bereits neu eingedeck
anthrazitfarbenen Dachsteinen. Die Stadt hat den Antragsteller auf die Einhaltung der Dachfarbe (rot- rotbraun]
hingewiesen. In den aktuellen Antragsunterlagen wird die Dacheindeckung mit rot dargestellt.
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16. Erklarung des Einvernehmens der Gemeinde (§ 36 BauGB)

Anlage 6

Der Bauantrag ist eingegangen am ‘ 26.10.2023 |

Die Frist des § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB endet am ‘ 26.11.2023 |

Das Bauvorhaben wurde behandelt

als Angelegenheit der laufenden Verwaltung D mit Beschluss vom

Das Einvernehmen nach § 36 BauGB wird erteilt ja [ ] nein

17. Bauplanungsrechtliche Begrindung fur die Versagung des Einvernehmens

(|:] auf besonderem Blatt)

18. Unterschrift

Ort Datum
Werneuchen 05.01.2024
Unterschrift
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19. Erklarung des Einvernehmens der Gemeinde zur sanierungs- oder entwicklungsrechtlichen
Genehmigung (§ 145 Abs. 1 BauGB bzw. § 169 Abs. 1 BauGB)

Der Bauantrag ist eingegangen am

Das Bauvorhaben wurde behandelt

D als Angelegenheit der laufenden Verwaltung D mit Beschluss vom
Das Einvernehmen zur sanierungsrechtlichen Genehmigung [ ia [] nein
wird erteilt (§ 145 Abs. 1 Satz 2 BauGB) I
Das Einvernehmen zur entwicklungsrechtlichen Genehmigung D ia D nein

wird erteilt (8 169 Abs. 1 Nr. 3i.V.m. § 145 Abs. 1 Satz 2 BauGB)

20. Stadtebauliche Begrindung fur die Versagung des Einvernehmens ([__] auf besonderem Blatt)

21. Unterschrift

Ort Datum

Unterschrift
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Zufahrt
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Hausnummer

Die genaue Bezeichnung der Gebäude (Hausnummern) sollte per Hausnummernantrag bei der Stadt neu beantragt werden.



Abweichungen
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Dachfarbe

Die Bestandsgebäude wurden 2023 als Sofortmaßnahme udn zur Schadensbegrenzung bereits neu eingedeckt, leider mit anthrazitfarbenen Dachsteinen. Die Stadt hat den Antragsteller auf die Einhaltung der Dachfarbe (rot- rotbraun)hingewiesen. In den aktuellen Antragsunterlagen wird die Dacheindeckung mit rot dargestellt.
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